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BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2018 Ausgegeben am 23. November 2018 Teil III 

200. Erklärung der Republik Österreich über die Annahme der Beitritte Panamas, Uruguays, 
Kolumbiens und El Salvadors zum Übereinkommen über die 
zivilrechtlichen Aspekte internationaler Kindesentführung 

 (NR: GP XXVI RV 113 AB 265 S. 39. BR: AB 10028 S. 884.) 

200. 

Der Nationalrat hat beschlossen: 
Der Abschluss des gegenständlichen Staatsvertrages wird gemäß Art. 50 Abs. 1 Z 1 B-VG 

genehmigt. 

Erklärung der Republik Österreich über die Annahme der Beitritte Panamas, Uruguays, 
Kolumbiens und El Salvadors zum Übereinkommen über die zivilrechtlichen Aspekte 
internationaler Kindesentführung 

Declaration 
The Republic of Austria declares that it accepts the accession of Panama, Uruguay, Colombia and El 

Salvador to the Hague Convention of 25 October 1980 on the Civil Aspects of International Child 
Abduction, in accordance with Council Decision (EU) 2017/2464. 

(Übersetzung) 

Erklärung 
Die Republik Österreich erklärt, den Beitritt Panamas, Uruguays, Kolumbiens und El Salvadors zum 

Haager Übereinkommen vom 25. Oktober 1980 über die zivilrechtlichen Aspekte internationaler 
Kindesentführung1 gemäß dem Beschluss (EU) 2017/2464 des Rates anzunehmen. 
 

Die vom Bundespräsidenten unterzeichnete und vom Bundeskanzler gegengezeichnete 
Annahmeerklärung wurde am 29. Oktober 2018 beim Ministerium für Auswärtige Angelegenheiten des 
Königreichs der Niederlande hinterlegt; das Übereinkommen tritt gemäß seinem Art. 38 im Verhältnis zu 
Panama, Uruguay, Kolumbien und El Salvador mit 1. Jänner 2019 in Kraft. 

Anlässlich der Hinterlegung ihrer Beitrittsurkunde haben Vorbehalte erklärt bzw. Erklärungen 
abgegeben: 
El Salvador: 
 1. Die Regierung der Republik El Salvador ist nicht gebunden, die sich aus Art. 26 Abs. 3 

ergebenden Kosten zu übernehmen, soweit diese Kosten nicht durch sein System der 
Verfahrenshilfe gedeckt sind; 

 2. Die Regierung der Republik El Salvador legt Art. 3 gemäß dem innerstaatlichen Recht der 
Republik aus, dass das Alter der Volljährigkeit achtzehn Jahre beträgt; 

 3. (…) 

                                                 
1 Kundgemacht in BGBl. Nr. 512/1988, letzte Kundmachung des Geltungsbereichs BGBl. III Nr. 97/2017. 
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 4. Die Regierung der Republik El Salvador erklärt, dass alle an El Salvador übermittelten 
Schriftstücke im Zusammenhang mit der Anwendung des Übereinkommens von einer amtlichen 
Übersetzung ins Spanische begleitet sein müssen. 

Gemäß Art. 6 bestimmt El Salvador folgende zentrale Behörden: 
Procuradoría General de la República 
9a Calle Pte. y 13 Avenida Norte 
Torre PGR, Centro de Gobierno 
SAN SALVADOR 
El Salvador, C.A. 

 
Instituto Salvadoreño para el Desarrollo Integral de la Niñez y la Adolescencia (ISNA) 
Colonia Costa Rica Nos 2 
Final Avenida Irazú, Calle Santa Marta 
Municipio y Departamento de San Salvador 
SAN SALVADOR, El Salvador, C.A. 

Kolumbien: 
Gemäß Art. 6 hat Kolumbien als zentrale Behörde bestimmt: 

Instituto Colombiano de Bienestar Familiar, Avenida Carrera 68 – 64C- 75 Bogotá, Colombia. 
Panama: 

(…) 
Ebenfalls erklärt die Republik Panama, dass sie nicht gebunden ist, die sich gemäß Art. 26 Abs. 1 

des Übereinkommens aus der Beigebung eines Rechtsanwalts oder aus einem Gerichtsverfahren 
ergebenden Kosten zu übernehmen, soweit diese Kosten nicht durch sein System der Verfahrenshilfe 
gedeckt sind. 

Gemäß Art. 6 bestimmt Panama als zentrale Behörde: 
Dirección de Asuntos Jurídicos Internacionales y Tratados, Ministerio de Relaciones Exteriores, 
San Felipe, 3rd Street, Palacio Bolivar, Panama city. 
Uruguay: 

Gemäß Art. 6 hat Uruguay als zentrale Behörde bestimmt: 
Ministerio de Educación y Cultura, Autoridad Central de Cooperación Jurídica Internacional, 
Reconquista 535, Piso 5º, Montevideo. 
 

Ferner hat Österreich als Reaktion auf die von der Russischen Föderation am 19. Juli 2016 
abgegebene Erklärung2 zu der Erklärung der Ukraine vom 16. Oktober 2015, am 9. März 2018 eine 
Einwendung2 erhoben. 

Kurz 

                                                 
2 Zu Ukraine haben auch eine Reihe anderer Staaten Erklärungen abgegeben. Alle Erklärungen und Einwendungen 
sind in englischer und französischer Sprache auf der Website der Haager Konferenz für Internationales Privatrecht 
unter https://www.hcch.net/en/instruments/conventions/status-table/?cid=24 abrufbar. 




	BUNDESGESETZBLATT
	200.
	Declaration
	Erklärung
	El Salvador:
	Kolumbien:
	Panama:
	Uruguay:


		2018-11-23T09:08:50+0100
	serialNumber=932783133,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




